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Ausstellung   
Das Institut cultur prospectiv ist für die Konzeption der Millenniums-Ausstellung "900 
Jahre Zukunft" zum 900-jährigen Jubiläum des Klosters Mehrerau in Bregenz, 
Österreich verantwortlich. 

Die Ausstellung findet statt vom 4. Juni bis zum 31. Oktober 1999 am Ufer des 
Bodensees in Bregenz, Land Vorarlberg. 

Veranstaltungsprogramm: 
Veranstaltungen im Bereich Fachthemen, Wissenschaft und populäre Vorträge 

Neben dem Kulturprogramm sind im Umfeld wissenschaftlicher oder fachlich orientierter Tagungen 
Veranstaltungen geplant, die ein Laienpublikum ansprechen.  

• Von der Roten Wand in die Höhlen der Steinzeit (Zeitlandschaften I) Freitag 25. Juni 
1999, 19 00 Uhr Veranstaltungszelt 
Georg Dvorak führt uns anhand einer Bildschau aus den einsamen Zeitlandschaften der 
Roten Wand im Grossen Walsertal auf einer Zeitreise zurück in die Steinzeit. Hier entdecken 
wir die ersten Zeugnisse, wie unsere Vorfahren in der Eiszeit in Zeichnungen ihre 
Zeiterfahrungen in Fels geprägt haben. Die grossen Brüche im Verhältnis zwischen Mensch 
und Natur, Mann und Frau und im Selbstbild werden sichtbar. Die Reise ist lang, aber immer 
wieder spüren wir, dass sie in der Roten Wand heute noch in Spuren nachempfunden werden 
kann.  

• Von der Natur zur Kultur der Zeit Freitag, 16. Juli 1999, 20 00 Uhr Veranstaltungszeit 
Udo Wid aus Wien macht anhand von 80 Bildern eine Reise durch die Geschichte, wie Zeit in 
Alltag, Wissenschaft, Religion und Kunst gesehen und geprägt wurde. Die Veranstaltung 
spricht ein breiteres Publikum aus dem Kreis der Mehrerauer Klausur "Zeitstrukturen und 
Zeitkulturen" an, in dem Soziologen aus den Sektionen Kultursoziologie aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz in Kontakt und Diskussion treten. 

• Von Georgien zum Bodensee Donnerstag, 29. Juli 1999, 19.00 Uhr, Veranstaltungszelt 
"Ueber die Grenze" 
Rainer Münz, Leiter des Lehrstuhls für Bevölkerungswissenschaft der Humboldt Universität 
von Berlin, spricht über Grenzen, Migration, interkulturelle Integration. Es werden in einer 
laienverständlichen Sprache Probleme und Themen über das Zusammenleben in einer Welt 
angesprochen, in der weiträumige Wanderungen stattfinden, immer mehr fremde Menschen 
aufeinander treffen und lernen müssen, miteinander zu leben und umzugehen.  
"Blicke über Grenzen" - Bilder über Regionen in Georgien, Weissrussland, Russland 
und der Ukraine 
Die Mehrerau ist anlässlich der Ausstellung "900 Jahre Zukunft" Ort des ersten Treffens eines 
internationalen Netzwerkprojekts der INTAS. Vertreter der Sozialwissenschaften aus vier 
Ländern der ehemaligen Sowjetunion und der Partnerländer Schweiz und Deutschland planen 
und diskutieren, welches die Rolle der Region in der Zukunft der vier Staaten sein kann. Die 
Gäste werden auch mit der internationalen Bodenseeregion und dem Land Vorarlberg vertraut 
gemacht. Am Freitag, den 30. Juli 1999, wird Georgien am Abend künstlerisch präsentiert 
werden durch das Theater Mimodram aus Tiflis.  

• Von den Urzeichen der Steinzeit zum Zeichendschungel der modernen Stadtzeit 
(Zeitlandschaften II) Freitag, 27. August 1999, 20.00 h, Veranstaltungszelt 
Georg Dvorak hat gezeigt, wie Landschaften die ursprünglichsten Träger von Zeit, von 



Botschaften über Ewigkeit, Wandel, Veränderungen sind. Kurt Hebeisen führt uns in die 
einsamen Gebirgsregionen des Piemont, wo Menschen früh Urzeichen hinterliessen. Diese 
Urzeichen lassen nacherleben, wie sie ihre Lebenszeit mit der kosmischen Zeit zu verbinden 
versuchten. Die Reise führt zurück in unsere Zeit, zu neuen Zeichensetzungen und z. B. zur 
Graffiti. Als Abschluss wagen wir uns in den Zeichendschungel moderner Stadtlandschaften 
und versuchen sie an ausgewähtlen Beispielen zu lesen. Die Veranstaltung steht dem 
Hintergrund des Fachtsymposiums "Zeitstrukturen - Zeitkulturen".  

• Das Zukunftsbild der Jugend des Landes Vorarlberg Mittwoch, 15.September 1999, 19.00 
Uhr, Veranstaltungszelt 
Die im Vorfeld bei Jugendlichen erhobenen Antworten in der "Reise in die Zukunft" werden 
vorgestellt und nach differenzierten Auswertungen interpretiert. (Die Fragen und einfache 
Antworten sind den Ausstellungsbesuchern in anschaulichen Ergebnissen, Zeichnungen oder 
aus dem Internet bekannt). Andere, ergänzende Untersuchungen werden präsentiert, z. B. die 
Befragung bei Maturanden über Berufsbilder. (Kontakt mit Industriellenvereinigung). 
Entscheidungsträger aus Wirtschaft und Politik nehmen Stellung. 

• "Buch wie Buche" - Hat das Buch in der kommenden Zeichenwelt noch Zukunft? 
Samstag, 25. September 1999, evtl. Open air und bis ca. 16 00 Uhr Veranstaltungszelt: 
Es wird ein Medientag veranstaltet mit Christian Spanik, Salzburg, dem Medienberater, 
Macher von Fernsehsendungen für 3sat, Pro. Es ist am Vormittag eine Veranstaltung mit 
Kindern und Jugendlichen geplant, ab Nachmittag finden Workshops und Diskussionen statt. 
Zielgruppe sind Schulen. Mitbeteiligen werden sich auch Buchhandlungen des Landes. - Eine 
Präsentation über die mögliche "verrückte" Welt kommender Zeichenwelten ist vorgesehen. 
Chancen der einfachen Zeichen, des Buchs, des Gesprächs, der Schrift in der elektronischen 
Zeichenwelt. 

• Integration von MigrantInnen in Vorarlberg 7./8. Oktober 1999, zweitägig 
Symposium und Veranstaltungen über das künftige Zusammenleben verschiedener Kulturen. 
Fachbeiträge, Arbeit und festliche Veranstaltungen sind vorgesehen. Kontakt: Akademie für 
Sozialarbeit (ASAV), verbunden mit einem Fest.  

• Grossregion, globaler Standort oder Nische? Samstag, 23. Oktober 1999, 20.00 h, 
Veranstaltungszelt 
Die Präsentation vermittelt Resultate, offene Fragen und Impulse zum Interreg Projekt 
"Bodensee/Alpenrhein" mit dem gleichen Namen.  

• Memoria futurorum - "900 Jahre Zukunft" Mittwoch, 27. Oktober 1999, ganzer Tag und evtl. 
Abend 
Tagung der Archivare am Bodensee zur Ausstellungsthematik. Historiker diskutieren auf dem 
Hintergrund der Ausstellung, wie Geschichte am Bodensee Botschaften zur Zukunft enthält. 
Diese Diskussionen sind für Ausstellungsbesucher während dem Tag offen.  

Visiten und Treffen in der Mehrerau: 

• Organisationsentwicklung 2. Juli 1999 
Vereinigung der Schweiz. Gesellschaft für Organisationsentwicklung 

• Museologie und Ausstellung 6. September 1999 
Gruppe Kulturprojekte zusammen mit Fachleuten und Leitern von Museen aus dem Raum 
Basel begehen die Ausstellung und diskutieren über die Zukunft der Ausstellungen als 
Kulturform. Eingeladen werden Fachkollegen aus dem Land Vorarlberg. Ebenso soll ein 
Merlin aus seinen Erfahrungen direkt berichten und mitdiskutieren.  

• SeitenWechsel Montag, 27. - 28. September 1999 
Das Projektteam von SeitenWechsel besucht die Ausstellung (erster Tag) und widmet sich am 
Abend und am folgenden Tag einem Klausurthema über die Frage "Soziale Verantwortung - 
ihre Träger in der Zukunft". Eingeladen werden Personen aus dem Land und Süddeutschland. 
- SeitenWechsel ist ein Weiterbildungsprojekt, in dem Manager aus der Wirtschaft für eine 
Woche die Seite wechseln und in einer sozialen Institution mitarbeiten.  

Panels:  

• Die Arbeitssitzungen im Rahmen des Interreg-Projekts "Grossregion, globaler Standort oder 
Nische?" finden in begrenzter Anzahl im internen Kreis statt.  



Ad hoc Veranstaltungen 

Möglich sind ad hoc Veranstaltungen, die während der Ausstellung entstehen. Ein wichtiges Thema in 
Vorbereitung ist die Frage des Alpenrheins oder der Architektur (hier sind Vorbereitungen im Gang). 

Bitte Anregungen melden! 

 

Zur Ausstellung ist ein Buch erschienen: "Augenblicke der Ewigkeit - Zeitschwellen 
am Bodensee", herausgegeben von Hans-Peter Meier-Dallach, Kunstverlag Josef 
Fink, ISBN 3-933784-20-4 

Weitere Informationen finden Sie unter www.900JahreZukunft.at. 
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Exposition   
The institute cultur prospectiv is responsable for the concept of the exposition "900 
years of future" celebrating the 900st anniversary of the monastery Mehrerau in 
Bregenz, Austria.  

The exposition can be visited from 4th of June till end of October. 

Further informations can be found at www.900JahreZukunft.at. 
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